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Erfolgreiche NRHA Germany Mitglieder 
Christian Wagner und sein Einsteins Revolution    

Die NRHA Germany gratuliert ihrem Mitglied Christian Wagner aus Meckesheim. Er ist der 
Züchter und Besitzer (zusammen mit Ruben van Dorp) von Einsteins Revolution. Der Hengst, 
der letztes Jahr mit einer 232 das NRBC gewann, siegte vor kurzem unter Ruben van Dorp im  
Bill Horn Shoot out Derby – der Score: 226,5. Mit über USD 151 000,-- Gewinnsumme dürfte 
Einsteins Revolution das erfolgreichste in Deutschland gezogene Reiningpferd weltweit sein.   

Einsteins Revolution ist ein Sohn von Great Resolve (Einstein), der auf Great Pine zurück geht. 
Die Mutter Fly Flashy Jac stammt von Boogies Flashy Jac aus einer direkten Tochter von 
Topsail Cody. Fly Flashy Jac ist eine Vollschwester zu Bee Flashy Jac (NRHA Breeders Futurity 
Champion). Der bayfarbene Hengst kam zu Ruben van Dorp ins Training, wurde dann aber 
durch einen Krankenhausaufenthalt van Dorps zunächst von Tim McQuay geshowt. Mit ihm 
wurde er u.a. NRHA Open Futurity Finalist. Der Hengst war höchster Equistat Money Earner der 
4,5 und 6-jährigen Pferde. Das NRBC Derby gewann er unter Shawn Flarida mit einem Score 
von 232 Auf der Congress wurde er Reserve Champion und auf der World Show in Junior 
Reining Dritter im Tie.   

Christian Wagner beschreibt seinen Hengst als super klar im Kopf und leistungswillig. „Wenn er 
etwas verstanden hat, macht er mit Begeisterung mit und wird von Mal zu Mal immer besser. Er 
ist einfach im Umgang – ob beim Training oder auf der Show. Einfach ein echter Kumpel. Jetzt 
sehen wir mal, wie er sein Stopvermögen und seinen guten Charakter weitergibt.“   

Tiefkühl Sperma des Hengstes kann über die Jomm Ranch bestellt werden.       

Die NRHA Germany Ehrenurkundenträger   

Im Jahr 2006 haben einige Mitglieder und ihre Pferde die notwendigen Preisgelder für die 
NRHA Germany errungen. Das sind alle Ehrenurkundenträger im Überblick. Neu im Kreis der  
Ehrenurkunden Platin ist der Paint Horse Wallach No Resistance unter Sonja Lubas. Die beiden 
brachten es auf insgesamt EUR 15184,-- und sind damit die achten Inhaber der Platin Urkunde. 
Angeführt wird die Liste nach wie vor von Chex Enterprise mit über EUR  31 500,--  
Der 15-jährige No Resistance ist ein Sohn von Emphasis aus Sheenasina und wurde von John 
Bowling gezüchtet. Er gewann bereits mehrere Bronze Trophys und wurden bereits dreimal 
Reserve Jahreschampion und schließlich Jahreschampion 2006. Die gesamte Liste ist auf unserer 
Website unter Turniere – Ehrenzertifikate veröffentlicht.         



Das aktuelle Trainerporträt: 
Arno Gorgasser zurück in Deutschland  

Nach 10 jährigem USA-Aufenthalt kehrte Arno Gorgasser nach Deutschland zurück. Der 
Kärntner arbeitet seit kurzem als Trainer auf der Oak Ranch www.oak-ranch.de. In USA eignete 
er sich bei verschiedenen Pferdetrainern alle Fähigkeiten an, die man als Horseman braucht. Er 
lernte, Pferde für Reining, Pleasure, Westernriding, Hunter, Rooping zu trainieren und zu 
showen. Doch seine Passion ist die Arbeit mit dem Pferd am Rind. Arno hat sich auf die 
Ausbildung von Non Pros und deren Pferde spezialisiert. Sein Ziel ist es, aus Pferd und Reiter 
ein starkes und funktionsfähiges Team zu machen.    

Mit Pferden ist Arno Gorgasser schon aufgewachsen - sein Opa züchtete Haflinger. „Nachdem 
ich das 100. mal abgebockt wurde, oder das Pferd mir unter dem Hintern wegrannte,  habe ich 
beschlossen, Hilfe zu suchen.“ Erzählt er. „Dabei fand ich eine Ausgabe des QHJ und war 
beeindruckt von der leichten Kontrolle am losen Zügel. Nachdem ich meine solide, 
spießbürgerliche, sichere Ausbildung beendet hatte, verabschiedete ich mich von diesem Leben 
und ging meinem Traum nach - natürlich zum Schrecken meiner ganzen Familie. Genau deshalb 
habe ich seitdem keinen einzigen Tag in meinem Leben gearbeitet, weil ich meinen Traum lebe.“ 
Eine 2-jährige Einführung ubs Westernreiten erhielt er ab 1995 Norbert Drechsler. Danach ging 
es in die USA. Er wollte von den „Großen“  aus erster Hand lernen, als erstes für einige Monate 
zu Morgan Lybbert, später zu Mike Chrustawaka, Robert Chown. „Bei Robert bekam ich die 
Gelegenheit, meine Reining Kenntnisse zu festigen und Cowhorses auszubilden und 
vorzustellen. Er gab mir auch die Möglichkeit, meine ersten Erfahrungen mit Hackamores und 
Spade Bits zu machen. Da hatte ich ein neues Ziel in meinem reiterlichem Leben entdeckt: Ich 
wollte die Kunst der alt-kalifornischen Reitweise erlernen.“ 
Es folgten 4,5 Jahre mit Benny Guitron in Kalifornien. „Als ich zu Benny kam dachte ich, dass 
ich nach einem Jahr mit meiner Ausbildung fertig sein müsste, und zurück nach Europa gehen 
könnte, da ich ja schon viel wusste und  schon erfolgreich war. Ich lag total falsch. Ich wusste 
überhaupt nichts. In Deutschland ging ich in die Grundschule, bei Mike dann in die Hauptschule 
,bei Robert ins Gymnasium , und bei Professor Benny ging ich dann auf die Universität!“   

Die Ausbildung hat zum Ziel geführt: Arno hat in den USA Reining und Cowhorses bis zum 
World Show Level ausgebildet. Nun ist der im Norden zuhause. „Mein Ziel istes, meine Non 
Pros und ihre Pferde solide auszubilden, so dass sie langfristig in der Arena erfolgreich sind. 
Wichtig ist es, dem Pferd in der Ausbildung das ABC zu lehren, und zwar nicht durcheinander, 
sondern von vorne nach hinten. Ich gehe erst eine Stufe weiter, wenn die Lektion davor sitzt. Nur 
so bekommt man ein solides Pferd.  Viele gute Pferde werden verhunzt, weil die Reiter zu 
schnell spektakuläre und beeindruckende Manöver sehen wollen. Damit werden Probleme 
geschaffen, die dann über Jahre korrigiert werden müssen.“   

Run for the Roses – erfolgreich im Sattel und am Mikrophon:  
Eva Bartmann tritt erstmals in Worms mit Band auf     

Seit nunmehr sieben Jahren eröffnet Maik Bartmanns Schwester Eva Bartmann mit dem Song 
‚Run for the Roses’ die Siegerehrung der NRHA Breeders Futurity. Die 28-jährige mit den zwei 
großen Leidenschaften Reinigpferde und Musik tritt am 9. März erstmals mit Band vor ein 
Nichtreiterpublikum im Café Schmitz in Worms. 
Durch ihre Eltern Reinhold und Helga Bartmann und Bruder Maik wuchs Eva Bartmann mit der 
Westernszene auf. Sie selbst reitet seit ihrem zwölften Lebensjahr und startete bald selbst 

http://www.oak-ranch.de


erfolgreich auf vielen Turnieren. Neben den Pferden galt ihre zweite große Leidenschaft der 
Musik. Bereits mit acht Jahren lernte sie  Gitarre. Mit 16 begann sie mit dem Gesangsunterricht. 
Es folgten Castings für Fernsehshows (darunter eine Soundmix Show mit Linda de Mol), 
Auftritte auf Hochzeiten und Festivitäten und natürlich großen Westernturnieren, darunter die 
Americana in Augsburg.    

Ihre Musik ist eine Mischung aus Country, Folk, Rock und Pop. Dabei reicht ihr Repertoire von 
Garth Brooks über Sheryl Crow bis U2, Vor allem aber begeistert Eva Bartmann durch ihre 
eigenen Songs, die sie auch selbst textet. Ihre Country Lieder mit den sehr authentischen Texten 
singt sie mit unverkennbarer, kraftvoller Stimme und vermittelt dabei immer den richtigen 
Hauch von Melancholie.    
Den Stoff für ihre Lieder – sowohl emotional wie textlich- sammelte sie bei ihrem einjährigen 
Aufenthalt in den USA vor acht Jahren. Dort lernte sie bei den bekannten McCuistions und Bozo 
Rogers viel über die Rinderarbeit und nahm gleichzeitig viel für ihre Musik mit.   

Dies wird sie am 9. März erst mal mit einer Band live im Café Schmitz in Worms beweisen. 
Tickets gibt es über http://www.ticket-worms.de/ und Tel. 06241-951470.      

Termine: 
Jahreshauptversammlung der NRHA Germany am 24. März 
Die NRHA Germany lädt am 24. März 2007 in Steinsgarten in 35390 Gießen zur 
Jahreshauptversammlung 2007. Beginn ist um 14 Uhr. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

http://www.ticket-worms.de/


        
10. – 18. März  Equitana mit Reining Cup  

In Essen  
24. März  Jahreshauptversammlung  
02. – 08. April  NRHA Osterturnier mit CRI

  
Ostbay. Pferdesport- und Turnierzentrum, Kreuth  

13. Mai  ODW - Regio Turnier, Jomm Ranch, Grosswallstadt  
Mit NRHA Germany BronzeTrophy Open und Non Pro  

17. – 20. Mai  Jugendwochenende in Kreuth  

18. – 24. Juni  NRHA – Derby + Coming Six + DM Qualif. + DJM Ostbay. Pferdesport- 
und Turnierzentrum, Kreuth  

13. – 15. Juli  NRHA – Summer Slide mit NRHA Germany Klassen  
Trainingsstall Leckebusch, Nümbrecht  

03. – 05. August 

 

NRHA Speed in Style Turnier mit NRHA Germany Klassen  
Freestyle Ranch, Erbach  

11. - 12. August  Ost - RegioTurnier in Weesow  
mit NRHA Germany Bronze Trophy Open und Non Pro  

08. – 09. 
September  

Hessen - Regio Turnier in Nidderau-Ostheim, Höhenhof  
mit NRHA Germany Bronze Trophy Open und Non Pro  

05. - 13. Okt.  NRHA Breeders Futurity , mit Regio Cup + Futurity-Sale

  

Ostbayer. Pferdesport- u. Turnierzentrum, Kreuth    

NRHA - Geschäftsstelle:

  

Gerda Kneisel, Amtsgarten 3, 63916 Amorbach -  
Tel. 0 93 73 / 71 00 Fax 0 93 73 / 71 90  
oder im Internet: http://www.nrha.de/

        

http://www.nrha.de/



